Schützenbezirk 30 Main Kinzig-Schlüchtern
Auflageschießen 2021 


Luftgewehr - Luftpistole
Ausschreibung
Wettkampfdatum  -  Austragungsorte  -  Wettkampfbeginn:   nach Plan
	1. Kpf
	2. Kpf
	3. Kpf
	4. Kpf
	5. Kpf
	6. Kpf
	7. Kpf
	8. Kpf

	19.u.20.08.
	02.u.03.09. 
	16.u.17.09.
	30.09.u.01.10.
	14.u.15.10.
	28.u.29.10.
	11.u12.11.
	25.u.26.11.

	Wallroth
	Elm
	Herolz
	Ulmbach
	Sterbfritz
	Wallroth
	Elm
	Herolz


1.    
Teilnehmerberechtigung

Teilnehmen dürfen alle Mitglieder des Hessischen Schützenverbandes, die im Besitz eines Wettkampfpasses sowie         Jahrgang 1970 (51) und älter sind

2.       
Wettbewerb

Luftgewehr  Ziffer 1.11, Luftpistole Ziffer 2.11 Teil 9

der Sportordnung des Deutschen Schützenverbandes
3.
Luftgewehr – Luftpistole 
Es gilt die SpO Teil 9 Seite 6 +7 (Gewehr, Pistole) bezüglich aller Abmessungen und Beschreibungen sowie Visiere, siehe auch Gewehrtabelle.

3.1
Schäftung  Gewehr
Zusätzliche Unterlegkeile zum Ausgleich der Schräge an den Schäften können verwendet werden. Die max. .Länge des Auflagebereiches, von der Systemeinbettung bis zum Auflagepunkt des Gewehres darf 550 mm nicht überschreiten. Die Auflage darf maximal 60 mm breit sein. Schaft und Hakenkappe müssen so beschaffen sein, dass sie nicht auf der Schulter aufgelegt werden können.

3.2
Luftpistole Pistolengriff
Länge: vom Ende des Griffstückes hinten, bis zur Fingerrille des kleinen Fingers mit eine Maßzugabe von 40 mm

3.3
Stopper, Ausfräsungen usw. sind am Schaft und Pistolengriff nicht gestattet. 

4.
Zielmittel
Optiken und Visiere siehe die Auflagetabelle Teil 9. Abweichend zur Gewehrregel darf der Korntunnel die Mündung max. 50 mm überragen.
5.
Schießkleidung 
Schießkleidung ist gemäß den Fachteilen erlaubt. Bei Sportlern die sitzen, muss die Jacke an der Sitz-fläche enden.(vgl. Teil 10) oder über dem Hocker frei hängen.
6.    
 Anschlagsart

6.1.1  
Stehend aufgelegt

Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur auf den Schaft, die Pistole nur auf dem unteren Teil des Griffstückes aufgelegt werden aber nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme sonstiger Stützen bzw. Anlehnen von Körper oder Körperteilen ist nicht gestattet. Zwischen Hand und Auflage muss ein deutlicher sichtbarer Abstand sein. Die Hand des Schützen darf die Auflage nicht in Richtung Gewehr- Pistolenmündung umgreifen. Ganz wichtig ist: Die nicht abziehende Hand muss das Gewehr am Vorderschaft von oben oder unten halten. (Ausnahme: Körperbehinderte Senioren mit nur einem Arm). Die Pistole darf nur mit den Schießarm gehalten werden

6.1.2
Sitzend aufgelegt

Teilnehmer ab Seniorenklasse 3-5 (66) Jahre dürfen unter Zuhilfenahme eines Hockers schießen. Das Anstemmen oder Einhaken eines oder beider  Füße an der Schießbahnbegrenzung oder am Hocker nicht gestattet. 
Hocker - Den Hocker (ohne Lehne) hat der / die Schütze(e)in selbst zu stellen.
6.2.1
Auflagen

Auflagen müssen aus Rundmaterial mit Max. Ø 50  mm oder aus Halbrundmaterial mit 25 mm Radius und einer Länge von 100 mm ausgestattet sein.  

Es dürfen nur die von den Vereinen des BZ 30 gestellten Auflagen verwendet werden. 
7.
Einteilung nach Lebensalter

Die Einstufung in die jeweilige Gruppe ergibt sich aus der Vollendung des betreffenden Einstiegjahres im laufendes Sportjahr. Ein Wechsel der Gruppe ist nicht möglich

	Lebens
	 
	Kenn
	 

	alter
	 Gruppe
	zahl
	 Hilfsmittel

	51 - 60
	 Senioren 1
	70
	 Auflage

	 
	 Seniorinnen 1
	71
	 Auflage

	61 - 65
	 Senioren 2
	72
	 Auflage

	 
	 Seniorinnen 2
	73
	 Auflage

	66-70
	 Senioren 3
	74
	 Auflage/ Hocker

	
	Seniorinnen 3
	75
	Auflage/ Hocker

	71-75
	Senioren 4
	76
	Auflage/ Hocker

	
	 Seniorinnen 4
	77
	Auflage/ Hocker

	Ab 76
	Senioren 5
	78
	Auflage/ Hocker

	
	Seniorinnen 5
	79
	Auflage/ Hocker


8.
Körperbehinderte Teilnehmer

dürfen entsprechend ihrer Altersklasse am Auflage-schießen teilnehmen und die im Wettkampfpass einge-tragenen Hilfsmittel gemäß Regel Teil 10  Sportordnung des Deutschen Schützenbundes verwenden
9.
Schusszahlen, Wettkampfzeit

30 Wettkampfschüsse in 55 Minuten. Innerhalb der Schießzeit dürfen vor Beginn der Wertungsschüsse 

eine unbegrenzte Zahl von Probeschüssen abgegeben werden

9.1 
Das Auslösen der Treibladung
ohne Geschoß während des Wettkampfes wird als Fehler gewertet
10.
Wertung
10.1
Mannschaftswertung 
Drei Schütz(en)innen eines Vereins können eine Mann-schaft bilden, die aus den Gruppen 1bis5 beliebig zusammengesetzt sein kann. Ein Verein kann mehrere Mannschaften stellen

10.2
Einzelwertung

Senioren-Klassen 1bis5 gemeinsam

Seniorinnen-Klassen 1bis 5 gemeinsam
11.
Startgeld

Siehe Preisliste. Das Startgeld wird mit der Jahresrechnung eingezogen.
12. 
Allgemeine Bestimmungen

Alle nicht besonders aufgeführten Punkte dieser Ausschreibung regelt die Sportordnung des DSB.

Änderungen und Ergänzungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem Bezirk 30 Man-Kinzig vorbehalten.

Rundenkampfleiter Gerhard Ullmann                 Aug.2021
